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Deutscher Arzt,
R«. 352 Mulberri, Stratz«» wischen

Penn und Wyoming Avenues.
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lezu «be?id«."^'

E.

Robinson
sBlerbrauerei,Terauton,

Pa.

AvKler'B Note!,
»s» Lackawanna Aveuur,

P. Alegler, Eigenthümer.

Reisende finden hier vorzügliche Kost
«ld «ruteS Logi« »« mäßigen Preisen.

Austernzu jeder Tageszeit.

Privat»'.nmer für Damen und Kami.

ikevst-Compagnie,

einem^vefhi

k«. «
«. h'!«>», «»M».

I. Beleges,
«leiwciß''LcinS>"Ki!t.

Firniß, Pinset^Schlemmireide,-c
Scranton, Pa.

'Restauration.

«»». «ttnba».

Scranton City Bank
«-p-.t-l »zz.sz«.

v, P, Tdr«op, Piäfit<»>.
>«>«. « Zessiip, Saffim.

Sha ». Tropp, Viji-Piä

Br«»»'s Bee Hivl

Putzgeschoekt.
Lackawanna Ave. 224

»n<> ketall^

Wir haben die reichhaltigste A
Autwahl der mit Rücksicht aus Z

A Dauerhaftigkeit angefertigten
V> Waaren, die wir zu billigsten z»

! Preisen verkausen.
s Wiederverkäuser von Schuh,
« wert finden bei un« eine voll-

?! ständige Auswahl und tönnen
eben so billiglaufen, wie in den

§! Fabriken de« Osten«. H
Engeo» und Detail.

L. A. W»tre«,
Advokat M Rechtsanwalt

Güstau Eosta,

WtKSTtSt,
Vv l>». «eraot»« V«.,

KerMm MackeDlM
2ä. Jahrgang.
Wochen Rundschau.

Ohne daß die S«chWA« sich

scheu Offiziösen zur wieder

einmal die Fne>u,,»jqalii>eien. Ruß.

dende Bedeutung haben.
fällt et aus. d«h der Aaiser Franz Jo-
seph den bekannten Russenseind, Grafen

hat sich der Balkanstaatett Arojie »nruh«bemächtigt. Die Türkei, die ih^ttzige«

hat trotzdem SO.tXXZ Mann mehr ringe»
zogen. Rumänien, dessen so
schlecht sind, daß e« ksqlich aus Spar-
samkeit«rkcksichttn mehrere Gesandt-
schaften abschaffen mußte, trifftgleich-
falls Kriegsvorbereitungen, und Bnlga»
rien will Millionen Francs sür Kü-
stenbefestigungen ausgeben. DiesensM
Saaten also, welcher« »>N Wenigsten
vertrage» Wnne«, Werden durch die
Kriegsgerichte zu riesigen Ausgaben ge.
zwungcn und finanziell ruinirt. Aller,
dings scheint Rußland di« Truppen»
Co»ientratio»en in Polen und an der
galizifchen Grenze «ingchellt zu habe»,
?ob freiwilligoder nicht, die grimmine
Kälte und der tiefe Schnee haben dortalle Bewegungen größerer TruppenZSr,
per mit dem unvermeidlich!,> <räin un-

gtmack». DüKcgen trifft Ruß-
land in Bessarabien gewaltige Vorkehr-
ungin, die jedenfalls nicht zur Aufrecht-
erhaltung des Friedens bestimmt sind.
Die an der Bender- und Odessa, Grenzeaufgehäufte Truppenmass- wiid aus35,(XXi Mann geschätzt, AÜe Statio-
nen sind mit Fußttuppen- und Artille.
Kran-porten überfüllt. Verschiedene
Srmeecorp« im südlichen Rußland sind
vollständig mobil gemacht und an dem
öruth und Dniester und anderen nach
Rumänien führenden Eisenbahnen in
kampfbereiten Stellungen aufgestellt.
Die Flotte auf dem schwarzen Meere
wird in aller Eile zum Kriegsdienst«

ausgerüstet. VierKanonenböte wurden
»ach dem Köln-Arm der Donau abge-
schickt und ein« ganze Flotte für Fluß,
dienste ist bei Odessa conzentrirt.
Aus diesen gewaltigen Vorbereitungen
zieht Man den Schluß, daß es in der
Absicht des Czarcn liegt, plötzlich über
Bulgarien herzufallen, und in Bezug

sich vorläufig aus die De-

Aerzte haben ihn w?eder untersucht und
ein rosige« Bulletin ausgegeben. Ein
Gttücht, man ihn aufgefordert

danken, und daß er sich dessen mit gro-
ßer Entrüstung geweigert habe, ist
wahrscheinlich vollkommen au« der Luft
gegriffen.

In allen Lindern, wo eS römische
Katholiken gibt, wurde das Papstjubi-
läum glänzend gefeiert. Leo erhielt
viele prachtvolle Geschenke, auch von
protestantischen Herrschern. Präsident
Cleveland übersandte ihm ein Pracht-

Der soll den ihm beglückwün-

ben, sich der englischen Regierung ge-
genüber etwa« verträglicher zu zeigen.

Die letzten Tage de« alten und auch

Unglücksfällen verschiedener Art, auch
Mord und Brand fehlten nicht. Gele-
gentlich einer Weihnachtsfeier in der
bischöflichen Kirche zu Faiiburp, Jll.,

N. P. k 0.-Bahn, bestellend au«

13 andere verwundet, ?jedoch keiner der
Letzteren tödlich. Der Unfall entstand,
weil sich beide Züge verspätet hatten.

Selbstmord. Da« Mordkapitel für

Schlossen, ewi, a!tg-»,einen Strike an.
uiowken, der Freitag Mittag um 12 Uhrdegm>>.:? joUe; dies betrifft sämmtliche
Angestellte Reading < Bahn?mit
Ausnahme der für die Pasiaaieizllge
ni'lbiqcn Leute. ftUnfzehn Minuten
»lach erfolgtem LeMr'H WXr»«,, hiest

mit dem T'.lcgraph nach Phila-
delphia und WilliamSport befördert.
Der Beschluß besagt auch, daß die Leute
im Strike bleiben sollen, bis die Kom-panie sich dazu versteht, alle Differenzen
>urch ei« Schied gericht entscheiden zu
lasse». Auch wurde ein>!

welche eine Belohnung
tSVZV siir die Verhaftung jeder

"swrt oder Bekanntlich
?atkn sich die Angestellten in den Rea-
>ing Werkstätten der Bahn (etwa 2SOO
Nann) schon anfänglich geweigert, an
wem Ausstand theiljunehmen, UHd da»

durch den ersten allgemeinen Strikelahmgelegt j die Haltung di'lkt Nrü:!.
ter, welche »bensallS zu ven Arbeitsrit-
ktit Aihöre». ist jetzt Gegenstand blson»
deren Interesses. Die Konvention halte
lange gezögert und geschwankt, denn
der Zeilpunkt siir einen , allgemein»»
Strike galt slit seht uny«instlg/ Indeß
brach steh dl« Ueberzeugung Bahn, daß
bie Arbeitgeber ganz frivol der Organi»

und letztere denselben durchttibren müssetwenn sie sich nickt ohn« Weltekes be'

hervor, welche der Convention vorgelegt
wurde. In der eisten Depesche; welche
Vie Atheitir an Corbin sagen

rr ?habe nicht« einem Schiedsgericht zu
unterbreiten". AlSdanN entgegneten
ihnt die Arbeiter, die Interessen de»
Publikums sollten doch nicht Noth lei-

legen". Er fügte hinzu! Dik-

Dienst, wie wir unser Geschäft betrei-
ben sollen, wird von der sofortigen Ent-
lassung des Betreffenden gefolgt sein." >
Des Weiteren erklärte er: ?Die Ange- j

Daraus erwiderten tue Leute, sie würden
unter solchen Umständen um jeden Zoll >breit kämpfen. z
vention hielten noch die Kohlengräber >

tagten sich erst um S Uhr Freitag früh. 1
Sie beschlossen, den Strikern des Bahn» !
systems volle finanzielle und moralische iUnterstützung zu Theil werden zu lasten.
Wenn übrigens die Grubenarbeiter der >
Coinpagnie?im Ganzen 30,0(X)

M^n»
der Compagnie gebunden wären, das l
noch bis zum l. Januar gilligist.) !

Berichte vom Montag und Dienstag lsagen, daß alle Grubenarbeiter der

wurden und man zweifelt nicht daran, '
daß sie dem Befehle Folge leisten wer-
den. Schuylkill County würde durch

besonders schwer betroffen

der Strike derselben nur kurze Zeit an-
dauert, so werden M.WV Elsenarbeiter
mit in dem Ausstand gezogen wegen

Scranton, Pa.. Donnerstag, den s. Januar 1888

Sine glänzende Offerte.
?B.Sv Werth Publikationen für >ü Vi).

Allen unfern Lesern, welche ihre
Rückstand: pnd vom l, Januar
sb ans ein Hahr W VorauZ hezahlen,
Meten wir folgende liberale, noch nie
dagewesene Offerte:

Wir liefern für H 3.00 folgende
Pliblikntionen und Bilder, welche
einen Werth von ZB.SN revräsen>
tireii!
ia« ?Wochcnbw»" für .. »2.0»

t.d,i

V»! 'ff '' dst d

So-d'n ? h « ch »
Piastisch,« Werl. 2Z» Siiiln start,
Mit üb» IM Ilius>,alu>n<n

>!» V N?! !> S.

«°n Ii guß
für kl2»M> .«tauf,

ftn krez«!? /UÄ.
l.«X>

188« ein Jahr im. Borau« bezahlen,
sllrnurvrei Dollars geliefert
werden.

Frostwinde, der sich selbst im äußersten

bis 30 den Nullpunkt des

Wahne Eonnty.
Hsnctdale. Der Club deutscher

jungen Männer hatte am Tsnncrstag
einen Wohlbesuchten Ball irt der Custni!
Halle.-In ganz Wahne County ist die
Schlittenbahn seit Wochen eine ausge-

kehr stören. Brady, eine« der
ältesten Mitglieder de» Hone«dale Lie-

EmpfehlenSwerth.
C. Lorenz « Blutreinlgungs-Mittrl

ung und für eine gründliche Reinigung
des Blutes überhaupt.

stopfung, kranker Schmerzen im

Kopfweh, Appetitlosigkeit und allen
Krankheiten, die von schlechtem Blut

C. Lorenz'« Zahntropfkn stillen alle

C. Lorenz « HufttnMkdizin ist da«
beste Heilmittel bei Husten, Erkältungen

Lunge, welche Schwindsucht verursa-
C.Lorenz'« Lebci-Pillen, ein aus-

gezeichnete« Mittel gegen Kopsweh,
Verstopfung, Rheumatismus, Nervosi-
tät und Krankheiten des Blutes.

C. Lorenz's Apotheke, 418 Lackawan-

Karl HanS ist schon zwei Monate
auf der Krankenliste. Er leidet an
Urinbefchwerden.

Dji Frau von Joseph Heil liegt
schwer lrank an bei UntelleibSetlhiln'

Dez. dcn Phillip WeibU mit einem ge-
sunden Jungen und ist der John Heil
Großvater geworden.

Am 'N., Abendi " Uhr, starb die
Mutter von Wilhelm Beckmann und
Frau Peter Wendlandt im Alter von
7» Jahrcn und .! Monaten an Alters-

PeterSbura beerdigt.
Die Feiertage bertiesen hier seht

ruhig.
Adam Koch hat mit dem Counth

Asseßmenl sür I»3V begonnen.
Unser Aldcimann war letzte

Verloosung in Bambach ö Wirthschaft

Am St. StephanStagstag wurde
Willie McLane mit Nuey Swingle, und
Wlllie Hawk mit Jca Kaher durch Rcv.

Brautleute sind voii Little England.
Fritz Forbach licgt schon einige
schwer krank

Tony Dickmann braute er eine Tochter

Wittwe Nesthauser wird am lv.

Januar in Wahlers' Halle einen Mas-
ken-Ball abhalten, zu welchem Freunde

Ein öjähriger Sohn von Polizist
Wm. Gscheidle versteckte sich am Mon-
tag Nachmittag beim Spielen in dem
Abtritte eines unbewohnten Hauses an
Pittston Avenue, das selbstschließende
Schloß klappte zu und der Kleine bliib
18 Stunden lang ein Gefangener und
littschwer durch Angst und Kälte.

W. W. Scranton hat seit eini-
ger Zeit den Fluß oberhalb und bei den

durch einen Abzugskanal dem Waffer
den Weg versperrt. Durch das Hoch-
wasser vom Sonntag und Montag hat
sich nun das Wasser rückwärts gestaut
und großen Schaden durch Ueberschwem-
mung der Anwesen an der Westseite von
Washington Avenue angerichtet. Hüh-
geräthe und Holz wurde weggeschwemmt
und in der Basement-Wirthschaft des
Central Parkes steht das Waffer drei
Fuß lies. Der Mayor behauptet, in
der Sache nichts thun zu kdnne», und
so wird den Geschädigten nicht» übrig
bleiben, als eine kostspielige Entschädig-
ungsklage gegen die reiche Corporation.

ber im Geschäft aufgenommen und die

Firma heißt jetzt Gebrüder Schmidt.
An Arbeit fehlt eS ihnen nicht; den

sie fertig, werden aber bald einen ande-
ren Anbau vonS(X» Fuß Länge (der

Bo» Veter6b«rg.

Der Reporter wünscht den Lesern
de« ?Wochenblatt" ein frohe« Neujahr,
ein lange« Leben und eine glückliche
Stetbestpnhe-dvK soll die. lektere nu«
infolge von Altersschwäche köMiiien.

Am SS. Dezember wurde Sophie

Südseite durch Psr. Wunderlich ge-
traut, und d-r Reporter wünscht den
jungen Leuten Glück und Segen durch
ihr games Leben.

.

-- Än> letzten feier^Ftatt
Kindern gut bcschcNkt wuide. Mijge

(Acheriff'S-B-rkSufe

WcrilMllkm Grundeigknihum,
Samstag, den 11. Januar 1888.

Samstag. d«n 14. Januar

Block N« f

W^«N^^
«che Schuld Zudgmeni??o. !>ö, Jan.
I lS8«. gi. Sa. R-. W. Jan.

sign». gegen lollin«. Schuld
Z»dg»,»t R°. 2»>. Ro» T,tW7. «lias gi.
ga. N°. b(>. Ja». T. >«W.

«>. W. Watson, «a»all.

No 3 ?Alle die Rech», !itel und!lnteieisen

ach^

Schuld »215.Z1. >udg«,»l R-. >«,, Iu»
T. «SS«, «<-« Fi. S-. S>«. ». Jan.?

Sireichc mit einem Knüppel in der Hand
>on Joseph Palovics herbeigeführt
vurdc. Der letztere hat die That indi»

,am wurde Samstag in der Jeflup
Kohlenzeche durch ein herabfallendes
kohlenstück schwer verletzt.

E»rbmd»lt.?ln den ?PocketS" de«
Simpson Brechers in Fell Township,
!twa drei Meilen von hier, fand man
im Freitag die Leiche de« Italiener«
Airard Rabbitt. An derselben fanden
sich keine Merkmal« von Verletzungen

man glaubt, daß der Tod de«

and fand den Mann todt.?Gehülfs-postmeister Duggan von hier hat resig.
airt.?

Vitt«ton.
Der von McDvwell geschossene

Watson ist noch nicht außer Lebensge-
sahr-

Valley Kondukteur

lroffen, erUtt einen Schädelbruch und^ist
Da« Postdeparlemenl hat da«

Gesuch, in Pittston da« freie BliestrS-

haben zwar Städte mit geringerer Ein-
wohnerzahl al« Pitt«ton da« Briefträ-
gersystem, aber dies« sind dann enger

? McMullen, und

Justus Ho,kma^

ebenso de» Frachlbahnhos auf der West-
seite und die neue Presbyterianer Kirche
in der 11. Ward.

Henry Mohr, Colleklor der Staats
und Connty Steuer sür die IS. Ward,
hat am Freitag mit den Counth Com-
missären vollgültig und zur Zufrieden-
heit abgerechnet.

Wir machen Ritz«'s An-

Storch am Fttitag Morgen ein aller-

stes^Töchterlem Mutter
und Kind

Präsident, Friedrich Mursch.

Schlimme AnSflchten.

»In zweiter «»«stand a>, der Reo-
ding Bahn.

Am Freitag früh um 3j Uhr vertagte
sich endlich die Convention der Reading.

! Bahn-Angekellten, nachdem sie beinahe8 Stunden lang unausgesetzt in Sitzung
" gewesen,- und um diese Zeit wurde be-

Fin. Sekretär, Wm, G. Neuster.
Bibliothekar, Eduard Kell>

Schlauch Kompanien, erstere von der
l!>. und Letztere von Ward, ge-

Joseph) ein drei Jahre alte« Söhn-
lein des Charte« Rührig, von Maple
Straße, erlag am letzten Mittwoch der

Diphtheritis und Croup Und da« Be»

neuen Jahre ausgelöst. Gustav Krä-
mer führt sein eigene« Geschäft Ro.
VO7 Cedar Avenue und Gottlieb wird
da« alte Geschäft Ro. 904 Pitt«ton

Uelierröcke und Anzüge.

Kmder-Anz«gcu^
Hemden. Kragen. Cravatten, Strumpfe, Taschentücher

(leinene und seidene), stets die beste Auswahl zu sehr billigen Preisen.
Bei vorkommendem Bedarf bitte gefälligst vorsprechen zu wollen unter

Gebrüder Gutto,
Wechsel, Passage, Feuer 5 Lebens Vers. Geschäft
Etablirt »AK?. b<Z L»cka«<ini»> A»n»>«. Scraato», Pa,

CarPets,Fenster-Vorhä»gc,
Oeltuch, Matten, Vorhänge, Rugs.

Ein großer Borrath zu den allerniedrigsteu Preisen Z!!

S. G. Kcrr « Eo..
408 LackmvmilM Ave-, gegenüber dcin Wl)oiniiig Hans.

Federn Mtjniql.
Federn zu verkaufen beim Pfund oder Ta<^.

Alle Carpets gründlich gereinigt
ttnd Motten und Ungeziefer durch beiße Lnft getvdtet.

eure Bestellungen Store, 4(13 Lackawanna Avenue, oder in

T. G. Kcrr « Co.

im Zimmcr herumgehen zukönnen.
Dem Gasbock an der PittSton Ave»

nue, dem der Kalender des ..Wochen-

Im Schuhstore der Gebr. Fisch

«S- ChaS. Scheuch'S Stiefel» und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise

Stadt." >n

oder Dutzend Alaschen bei
Miller, 434 und 4Z«j Cedar Avenue;

Pferde zu Alle Bestellun-

Schneider Bros ,

Plumber«, Blech-, Kupfer-

und Visen-Arbeiter,

««» St «0?t Cedar Avenue.

Caroline Kraft,

Deutsche Hebamme.
Sto. SIV Prospect Avenue,

Deutsche Wirthschaft
Jakob Schnlz,

No. 815 Meadow Avenue, 19. Ward.

Stopdan SuUisi!i2,

deutscher Metzger.
ZSV Kedar

Avenue,

t«cbrüder Schmidt,

Schieferdecker,

Gustav Krämer,
Metzger und Wurstgcschäft,

Avei^u^.
Wm. Kornacher's

Deutsche Apotheke,
PittSton Avenue.
nahe Virch Straße.

a»s die S»b-reit»ng von Re,,pkn die">,"ößtt
sind

Michael Krämer,

Herren, GarSerobe.
42» Cedar Avenue, Südseite.

Hüte jeder

ren Sardcrod-ge!chösl Preise niedr?gV

Zohn Scheuer's
Vrod- und Mucheu-

Bäckerei,
34» und 342 Locust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willow St.,

Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cakes-
Bäckerei,

343, 342, und 347 Broot Straße, ge-

genüber der Knopffabrit,

>ag?ich "" Qualität

Am Dienstag Morgen 4 Uhr starb
dahier Frau Maria Elisabeth Pilger,
Gattin von Charte« Nilger, in Birch
Alley wohnhaft, im Atter von 27 lah.
Ren, v Monaten und k Tagen. Die

tag nach dem P,tt«tvn Avenue Kirch-
hofe statt. Die Krau hinterläßt dem

Win. Gutheinz.
deutscher Metzger,

Ro. ttZM Ltone Avenue,
empfiehl« einem vee-htten Publikum sem Se-
schöst -»f« Belle, ftleisch jeder «I, liesere ich

!nd ii»d m beiler Qimliiäi,

L. D. Htowers, Apotheker,
le d a E at e rr a n

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

Cedar Str., Ecranton, Pa.
I Empfiehlt ihr ausgezeichnete» Fabri»
I lat den verehrten Wirthen besten«,

Schlüchttnt und Wurstgtschüst,
lIS Zedar Straße.

W?r», e«rt»Ä?sch näer Q»»-
«lii, frisch«, gefalplu« »nd gliäiichntr«.

IM" »uf grojere Q»a»M«wi Wurst »Irtz

Annimer l.

«yde Parker Stotizen,
Wie wir HSren, liegt Herr Loui«

Gscheidle in seiner Wohnung an iZverett
Avenue wieder krant barnieder.

Drei Kinder, welche am Sonnlag
Abend um etwa 7 Uhr an der Dodge-
town Biücke spielten, bemerkten einen
Mann an der Brustwchr dei selben und
sahen vlötzlich

die Bewohner d?r Westseite beim Jah-

lich! Eisten«, die stetige Arbeit und

Abtrag der Bouniyfchuld. Es ist jetzt

Inder Continental Grube ist seit

Man hatte dort frische Esel eingestellt,

hatte.
Joseph Becker von Pott Jervis,

N. A. (ehemals von Hhde Park), sendet

lichen NeujahrSwunsch. Er schreibt -
?Viele große Geschäfte und kleines Ein-
kommen ! «»ist ki-r auch nicht

24 R. R. Avenue, Port Jervis, N. U.

lect Council am Freitag Abend wurde
dem Hazlett sechs weitere Frist

thätig.
Der Wirth Joseph Zimmerle an

der Süd Main Avenue soll schwer krank
darnieder liegen.

Pa»k Chor den Chorprei« von SSSO ge-

gewan» die Hälfte eine» tIVO Preise«.
?lm letzte» Jahre litt ich furcht-

Chailes Wol>e, Galveslon, Texas.

günstig ist.
an de» Gruben der D. L. k W. Co.

Da« Ibal abwärt«.

Tayloiport.?Es heißt, daß hinter

richtung tBg,ot>v losten würde.

I W Bahn sich

bisherigen, sehr tüchtigen Clerk, Herrn

Walrc« als Rechtsanwalt. Dcr ncu-
erwählte Commissioner, A. F. O'Loyle,

Hand seine Bürgschaft von iSVOO

Bürgen sind I. I. Godwin von der

von der 20. Ward.

E.

Wardell und Coleman dem Gericht vor»
gelegt

I. H. Thomas von Carbondaleist

b »un> kausmanni

"ookVW

l'kik<7lW

Schmer)enheilmittel

WaS rs ist.

W IAiIMZ t, MllÄ 111.. »«.

Western Dresfed Neef.

«er» Rippen. Sdu-ks. Ruudftiiiic etc. U,ü,i>

14 '

Krank Stetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
MainstraSe, Hydr Park, Pa.

Deutsches
Photographie Geschäft

Heinrich Frey,

und IVI Main Avenue, Hhde Park.

Nain-^^e!
Neuer Groeene-Laden

von Andreas Schön,
Jacksonstraße, Hhde Park, nahe Main.

Füller s Kleiderhaus.
Für feine Kleidung

Größte Auswahl bester Waare»

Niedrigsten Preise»',
und sich aas all« Vxrsprechun.

Geschäftk-Aiizüge»,
Knaben- und Kinder Anzügen,

Herren-lleberröcke
von nettester Mode und bester

Fabrikation.
Wir daten einige «niüge und ei»,«!« Röcke,H-sru und Wi,len (Sich- so» vollen iloiüaen)

»Ic »ir »ußerordenllich billig »erkauf,«^

G. A. Füller.
400 und 402 Lackawanna A>H..

Geranton, Pa.
«. Stegmayer a. «»h»»«

Bier Brauerei,
Wilkttb«rre, P».


